
Pfirsichmaschine

Die Zeit ist eine Brotmaschine

Das Gras ist eine Waldmaschine

Amselmaschine

Die Lust ist eine Herzmaschine

Das Glas ist eine Goldmaschine

Grasmückenmaschine

Am Waldrand stehen sie

Unverhüllt und unverzagt

Tier mit Tier

Und

Tier mit Tier

Schau schau schau schau schau

Dein Haar ist eine Zimtmaschine

Dein Mund ist meine Salzmaschine

Zwitschermaschine

Das Floß ist eine Netzmaschine

Das Meer ist eine Blaumaschine

Spatzenmanschette



Schau schau schau schau schau

Am Bildrand fliegen sie

Aufgereiht und zügellos

Aufgesaugt, zerflaust

Weiß mit Weiß

und

Weiß mit Weiß

Dein Duft ist eine Zeitmaschine

Deine Haut ist meine Grasmaschine

Wachtelkönigmaschinenraum

Dein Rot ist meine Manteltasche

Dein Herz ist mein Trommelfell

Sauerampfermaschine

Glasmaschine

Steht am Ufer

Undurchsichtig

Unversehrt

Glockenglas

Schau schau schau schau schau

Blutmaschine

Liegt am Feldrand

Mohnmaschine

Klirrender Staub



Maschinenblut

zeitlos brotlos herzlos

haarlos lustlos

Wortlos

Luftleer

Das Wort ist eine Siebmaschine

Der Topf ist eine Moosmaschine

Der Mond ist jung

Der Raum ist eine Teigmaschine

Die Flut ist eine Hautmaschine

Ein Klettverschluss

Eine Reißmanschette

Schau schau schau schau schau

Der Reis ist eine Grünmaschine

Der Baum ist eine Luftpumpstationsmaschine

Brot und Rotz geheult

Schau schau schau schau schau

Der Zopf ist eine Samtmaschine

Das Kind ist eine Geldmaschine

Stieglitzzwitschermaschine



Das Gelb ist eine Wortmaschine

Der Sinn ist eine Tanzmaschine

Schienbeinmaschine

Zwittergewittermaschine

Am Fahrbahnrand

Am Farbbandrand

 Da liegen sie

Kann nicht eins sein

Wo das andere schön ist
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